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FIGAS-Garagisten-Apéro: Die nächsten Termine

Mittwoch, 15.10., Hotel Rössli, Illnau ZH

Mittwoch, 22.10., Hotel Radisson Blu, St.Gallen

Donnerstag, 23.10., Gasthof zum Schützen, Aarau AG

Donnerstag, 30.10., Mobilcity, Bern

Dienstag, 4.11., Hotel Schiff, Rheinfelden AG

Mittwoch, 5.11., AGVS-Ausbildungszentrum, Horw LU

Donnerstag, 6.11., Marina Lachen, Lachen SZ

Mittwoch, 19.11., Wysses Rössli, Schwyz

Dienstag, 2.12., Hotel Al Ponte, Wangen an der Aare BE

Mittwoch, 3.12., AGVS-Ausbildungszentrum, Mülenen BE

Die kostenlosen Anlässe finden 

jeweils von 19 bis ca. 20.00 Uhr statt. 

Im Anschluss wird ein Apéro riche 

offeriert. AGVS-Mitglieder werden 

schriftliche eingeladen und über 

Details informiert.

Anmeldung unter: www.figas.ch

Alle angemeldeten Vertreterinnen und Ver-

treter von Garagen aus den Sektionen Thurgau 

und Schaffhausen fanden sich in Frauenfeld 

zum 1. FIGAS Branchenapéro der diesjährigen 

Tour ein. Das Thema ist topaktuell und von 

grossem Interesse: «Personalwesen und neues 

Rechnungslegungsrecht – so meistern Sie Her-

ausforderungen professionell». 

Am 1. Januar 2013 trat das neue Rech-

nungslegungsrecht in Kraft. Die neuen Bestim-

mungen sind nach der Übergangsfrist ab dem 

Geschäftsjahr 2015, bzw, in Bezug auf die Kon-

zernrechnung ab dem Geschäftsjahr 2016 an-

zuwenden.

Wussten Sie, dass...?
Dass die Änderungen nicht immer einfach 

umzusetzen sind, zeigte sich an den zustim-

menden Bemerkungen und an den Fragen der 

fachkundigen Teilnehmenden. Die Stolper-

seteine im neuen Rechnungslegungsrecht sind 

aber auch vielfältig. Was muss neu in der Bi-

lanz separat ausgewiesen werden? Wie ist mit 

Liegenschaften und Beteiligungen umzugehen? 

Welche Bilanzpositionen dürfen als Gruppe be-

wertet werden? Was geschieht mit Aktien am 

eigenen Unternehmen? Und wie sind angefan-

gene Arbeiten zu bilanzieren? Wie sieht der 

neue Anhang zur Jahresrechnung aus? Welche 

Informationen müssen neu enthalten sein? 

Markus Reinle, Treuhänder mit eidg. FA der 

FIGAS Oberwangen und Jacqueline Di Carlo, 

Treuhänderin mit eidg. FA der FIGAS St.Gal-

len erklärten die wesenltichen Änderungen 

und beantworteten die Fragen souverän.

Im zweiten Teil der Informationsveranstal-

tung gingen die beiden Referenten auf Fragen 

des Personalwesen ein. Eine der zentralen Bot-

schaften ist, dass unbedingt daran gedacht 

werden muss, was 

passiert, wenn wichti-

ge Mitarbeiter ausfal-

len. Selbst wenn eine 

Stellvertretung festge-

legt ist, inwieweit ist 

die Person auf dem 

Laufenden über die 

Tätigkeit der zu vertre-

tenden Person? Aber 

auch die Motivation 

im Betrieb wurde an-

gesprochen. Welche 

Massnahmen können 

zur Leistungssteige-

rung von Mitarbeitern beitragen? Wie re-

gelt man eine (motivierende) Beteiligung 

an der Firma?

Vorsicht: Fehlerquellen
Nicht zuletzt zeigen die FIGAS-Referenten 

aber auch auf, welche Fehler passieren kön-

nen, bspw. was bei der Lohnmeldung an die 

Sozialversicherungen häufig falsch gemacht 

wird, auf welche Punkte beim Erstellen der 

Lohnausweise besonders zu achten ist, welche 

Risiken bei hohen Ferien- und Überzeitgutha-

ben bestehen oder wie die Lohnbuchhaltung 

effizienter geführt werden kann. 

Im Personalwesen bestehen zudem Steuer-

optimierungsmöglichkeiten, beispielsweise 

mit Pauschalspesen oder mit einer steuerfreien 

Arbeitgeberbeitragsreserve. Der Abend klang 

bei einem Apéro riche und angeregten Fragen 

und Diskussion aus. <

Ist Ihre Buchhaltung bereit für 2015?
Ab 1. Januar 2015 muss in allen Betrieben das neue Rechnungslegungsrecht angewendet werden, das seit 2013 in Kraft ist. In 

einer Reihe von Informationsveranstaltungen informiert FIGAS die Garagisten über die Stolpersteine im Rechnlungslegungsrecht, 

aber auch über Herausforderungen im Personalwesen. AUTOINSIDE war bei der Auftaktveranstaltung der AGVS-Sektionen  

Thurgau und Schaffhausen in Frauenfeld dabei. Anselm Schwyn, Redaktion

Branchenspezialist FIGAS informiert über Herausforderungen in Personalwesen und Buchhaltung

Gekonnte Doppelmoderation: Jacqueline Di Carlo, FIGAS St.Gallen (links) und Markus Reinle, 
FIGAS Oberwangen.
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